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Die Note an Mexiko.
Dir Note unseres StudtsdepnrtciiieiitL- cm die de

,'ai'to Negierung in Mexiko ist eine klare Lorlegung der

Ereignisse in Mexiko von den, Jeitpunlt der Aiierkcil-
iiuiig der de sotto Negierung durch unsere Negierung

0 und des Perholteiic- unserer Negierimg zu der de sot-
to Negierung unserer südlichen N'ochdorrepiidlik.

Sie enr.öhnt, dos; die Anerkennung der de sotto Ne-
giernng seitens unserer Negierung in der Hossnnng er-
solgte, dos; e-v derselben gelinge werde, in dem durch
Neoolntion zerrissenen Londe wieder Nnbe und geord-

nete -snsiönde herzustellen. Sie erwölmt, dos; Misere
Negierung die de soeto Negierung Mexiko s nnterstühte,

indeni sie verhinderte, dos; den Elegndrn derselben, den

revolntionüren Bonden in den nierikonischen Nordsloo-
teil, Wossen und Munition zngesührt wiirdon. Sie
enoohnk, wie die oinerilnnische Negierung die immer

wiederlehrenden Angrisse ons Ainerikoner in Mexiko in

dex -Eossmmg niüde beurtheilte, das; e-ö der de sotto Ne-

gierung schließlich doch gelingen werde, der gesetzlosen

Bonden Herr zn werden. Sie crwohnk, wie nnserc Ne-
gierung sieh schließlich gezwungen soh, mililörisä, io den
nn-xik,mischen einzngreisen. olc- es sich
zeigte, dos; die de socte Negierung nicht ollein die Nnl,e

und Ordnung in jenen Gebieten nicht herstellen tonnte,

sonder sogor mich Nonbzüge der gesehlosen Bonden in

die oinerikonischen Grenzslooten hinein nicht verhindern
konnte. Sie erwähnt, dos; dos ganze Berhalten der

-lmeritonischen Negierung Mexiko gegenüber den Be-
nei- liesere, dos; diesem mililörischen Eingreise in den
mextionischen Grenzgebieten keine geheimen Absichten
zugrunde liegen tonnten, sondern daß dosselbe einzig

und allein aus dein Grunde geschehe, unsere eigenen

Grenzgel'iete zn schühen und der de sotto Negierung

Mexiko's zu Helsen, der gesetzlosen Bonden Herr zn wer-
den. Sie erwähnt, dns; trotz oller Beweise der Jrennd-
schost der oinerikonischen Negierung snr doo niexitani-
sche Volt lind der de sotto Negierung diese leinen
Schritt nnternohi. die guten Absichten unserer Negie-

rmig zu begünstigen: dos; sie iin Gegentheil miserem
militärischen Eingreifen Hindernisse in den Weg legte

nnd sogar die gesetzlosen Bonden in Schutz genommen

höbe. indem sie denselben dos Entkommen ermöglichte.

Die Note schließt mit der Erllürmig, dos; dem Ver-
langen der de sotto Negierung, dos; die oinerikonischen
Truppen sofort mm Mexiko znrütkgezogen werde, aus
den ongesührteii Gründen nicht entsprochen werden
koiiii und ein Gewaltakt der de soeto Negierung die
schweriviegendsle Jolgen hoben werde.

Der gerechte Venrtheiler der Sachlage wird zuge-

ben, dos; es nicht die Schuld der Ber. Staaten ist, wenn
et- zm Uriege mit Mexiko kommt.

N
Die graste Gelegenheit snr das liberale Clement.

Die Verordnung, welche die Venntznng der Pork-
Spielplötze am Sonntag erlaubt, wenn die Wähler diese
Bresche in den Puritanischen Sonntag bei der Wohl mn

7. November smsttioniren, ist vom Stodtroth angenom-

men worden, und es fielst zn erwarten, daß der M'ovor

sie unterzeichnen wird, deutete er doch vor zwei Jahren
un, d(rs-, eine solche Vorlage seine Jnstiminmig erholten
würde.

Nm, bot dos liberale BeuöllermigSeleinent der

Slodt zwei M,ä>npse von großer Bedeutung an der Hand:
die Betämpsting des Prohibitionsontrogs und den

Homps sür mehr Freiheit am Sonntag. Beide Mompse

sollten mit Leichtigkeit gewonnen werden tonnen. Es

ms; nur snstemotisch gearbeitet werden,

Hierin tonn dos liberale Element von dem Gegner

lernen. Seit Wochen schon orgonisiren die Prohibitio-
nisien, und sie schossen Organisationen, deren Stärke

nicht unterschätzt werden darf. Aber, wie gesagt, der

sstmnps sollte mit Leichtigkeit gewonnen werden können,

wenn dos liberale Element nicht die Hände in den Schoos;

legt. sonder ouch orgonisirt. Es ist nicht dmnit ge-

tbon. die Prohibitimisgefohr „blos obzmvenden": der

P, ohibitionsontrog ums; mit überwältigender Mehrheit
geschlagen werden, damit wir wenigstens etliche Jahre
vor den Agitatoren Nnbe hohen werden.

Hand in Hand mit dem Hompf^ gegen Prohibition
muß der Klomps sür den freieren Sonntag gehen, der

ebenfalls glänzend gewonnen werden kann. Hier liegt

mm allerdings die Gefahr bor. dos; es den Puritanern
gtlingen mird, die Abstimmung überhaupt zu verhin-
dern. Sie werden ohne Jweisel dos Eiist,oltsversohren
einleiten, m die Wohlonssichtsbehörde zu hindern, der
Berordniitig Nomn aus dem Wohlzettel z geben-, nd

es scheint nicht ganz festzustehen, dos; der Motzor und

Stndtrotl) in Wirklichkeit dos Recht hoben, die Jroge

lezüglich Sonntogheilignng zur Abstimmung zn brin-

gen. Hot ober dos Einholtsvrsohren keinen Erfolg,

dann wird nm 7. November, wie wir schon kürzlich an

dieser Stelle sagten, die Morgenröthe der Besreinng vom

Pnritonismns obrechen.
0

Auirrik n erster Stelle!
Woll Street Bontiers hoben der russischen Negie-

rung einen Eredit von PG>,><">,M gewährt. Der Ere-
.dit ist ober nicht durch gute amerikanische Wertl,Papiere

gesichert. Wenn Rußland bankerott macht, ist dos Geld

verloren.
Unter der Ueberschrist „Ausbau der Jinonzkrost der

. Staate" sogt die „Washington Post":
„Der :i>islnsj von Gold noch den Ver. Staaten hätt

an nnd sollte degnnstigt werden. Jreinde Negierungen

fahren fort, im Besitz des Auslandes befindliche omeri-
tonische Werthpapiere znsammenznrossen, und es ist
weise, dos; unsere Jiiionzinäniier sie kaufe, wenn sie ih-
nen zum Klans angeboten werden: das sollte ermuntert
werden, Anleibe sür fremde Negierungen zn vermit-
teln, die durch solche Werthpapiere gesichert sind, ist ge-

sunde Jinanzpvlitit, und wir hoffen, daß alle solche
Wertlstkipiere durch Klaus oder als Bürgschaft nach Hau-
se kommen werden. Es mag gefahrlos, es mag klug, eü
mag gutes Geschäft sei, die Werthpapiere einer frem-
den Negierung hier zn einem sehr niedrigen Preis nn-
terziibriiigeii. vorausgesetzt, die gelieferte Jonds werden
in diesem Lande in Jahlimg für Waare wieder nnsge-
geden, welche die fremde Negierung hier taust. Aber
weiter tan der vorsichtige, kluge und weise amerikani-
sche Geldverleiher nicht gehe, angesichts der Schnellig-
teit, mit der die kriegführenden Niyivnen Europas sich
dt, nationalen Bankerott nähern. Es liegen Anzei-
chen sür die Nichtigkeit der Annahme vor, das; die ame-
rikanischen Werthpapiere, welche die britische nnd fran-
zösische Negierung und deren Landesangehörigen heute
noch besitzen, nicht die Ausgaben dieser beiden Nationen
sür >0 Tage decken können. Großbritannien's tägliche
Ausgabt' überschreiten PL',,01,0,000, und die Ausga-

ben Frankreichs betragen mehr als !j!17,000,000 den
Tag, sodas; die beiden Nationen zusammen jeden Tag
eine Ausgabe von P 12,000,000 haben. Vierzig Tage

erfordern also inebr als P 1,000,000, und so viele ameri-
t'caiische Wertbpapiere giebt eS nicht in den beiden Län-
dern. Reginald Mtklenna's knrzlicher Schritt, eine
Extrasteuer vvn zwei Schilling ans jedes Psnnd Ster-
ling Einkünfte von solchen Werthpapieren zu legen, zeigt
deutlich, wie sehr die britische Negierung diese Werthpa-
piere benöthigt. Wir hossen, daß die britische Negie-
rung aller amerikanischer Werthpapiere, die cs in Groß-
britannien giebt, habhaft wird und sic nach diesem Lan-
de schickt. Aber welche Mittel nnd Wege wird sie an-
wenden, nm weiteres Geld für die Jortsetznng des klrie-
ges flüssig zn machen, ivenn noch Unterbringung der
Werthpapiere in diesem Lande in 30, 10 oder .70 Tagen
der Erlös sür sie aufgebraucht ist?

Unser Land kann die Jonds für die Fortsetzung des
kirieges nicht liesern, nnd unsere Bankiers, unsere kla-
pitalisten nnd unsere Geldverleiher sollten sich sehr in

Acht nehmen vor den Papieren der verschwenderischen
und sorglosen Nationen der Welt. Es ist weiser, das
Geld zn Hanse z behalten sür die Entwickelung dieses
Eontinents, dieser Republik, als über das Unvermögen

der europäischen Nationen ihren Verbindlichleiten nach-
zukommen, zn lamentiren. Es ist Weiser, das; unsere
Mühlen, unsere Bergwerke, nnserc Werkstätten, unsere
Fabriken gut sinanzirt werden, als dos; sie vergebens

nach Geld ausschaue, das ausgegeben worden ist, nm in
Europa Armeen und Flotten zu zerstören. Es ist wei-
ser, unsere eigenen Verkehrseiiirichlimgeii zn verbessern
und auszudehnen und in unseren Eisenbahnpopieren nn-
jer Geld onznlegen, ols es in ausländische Papiere zn

stecken, die den Folgen des KlTieges nnterwvrsen sind und
in Gefahr schweben, repudiirt zu werden.

Wnö wir Pcrsiiuint hüben.
Als der Weltkrieg im August tOl t ansbrach, sagten

mir an dieser Stelte, die Gelegeiihheit der Ver. Staaten,

ibren Anölandhandel mühelos auszudehnen nnd sich
durch de Aufbau einer Handelsflotte vom Anslande
unabhängig zu machen, sei gekommen. Eine Gelegen-
heit, den Weltmarkt mühelos zu erobern, wie sie in

tausend Jahren nicht wiederkehren würde, sei da. Ader

unsere Geldmncht dachte nur daran, durch klriegS-Eon-
trakte ihr Vermögen schnell zn verdoppeln: und unsere
Negierimg dachte mehr daran, das; England doch ja ans
dem ktriege als Sieger hervorgehe, als an die Ansnn-
tzniig des kirieges sür die Intimst des eigenen Landes,

lind so ist es gekommen, das; unser Auslandhandel heu-
le ein weit geringerer ist, als vor 22 Monaten. Was
unsere Ausfuhr angenblicklich so groß erscheinen macht,

sind die ungeheuren ktriegslieferungen an die Allurten,

die anshören müssen, ivenn der klrieg vorbei ist. die-
sem Thema schreibt das „Teutsche Journal" unter der

lleberschrist „Tie japanische Gefahr":
„Man hört in letzter Zeit wieder viel vvn der Be-

drohung unseres Landes durch die Expansionsgelüstc
Japans. Man denkt hierbei lediglich an eine kriegerische

Aktion des gelben Jnselvoltes und vergißt dabei, das; es
auch Eroberungen anderer Art giebt, als die durch das

Schwert bewerkstelligten.
Während unser Anslandhandel nd unsere trans-

ozeanische Schissohrt von Englond spstemnti-sch nnterbiiii-
den werden, ist Japan emsig bemüht, de Handel im
Stillen Ozean an sich zu reißen. Alle Schiffswerften
in Japan arbeiten Tag nnd Nacht nnd banea (ehr
Schisse, als man sich jemals in Japan hat träumen las-
sen.

Wie unser Eonsnl in Notohama, Herr George H.
Stidmore, berichtet, beschäftigt der Mitsubishi Schisss-
hanhof in Yokohama zur ,jeit tO.OOO Arbeiter, in klobe
2100. Im klawasaki Lchisssbanhos in klobe sind OäOO
Mann beschäftigt, ans den Wersten in Osaka, llraga,

Harada nnd/Fujinagata von 300 bis 3000, j,n ganzen
27,000 Arbeiter.

Außerdem haben die Japaner noch zwei große Dam-
pfer der International Mertantile Marine Eo„ die

schönsten Tauipser der Patisit Flotle, känslich erwor-
ben und snr jeden Dampfer zwei Millionen Dollars be-

zahlt. Dies ist mn so bezeichnender, als diese Schiffe
in Japan nngesähr sür die Hälfte des Preises hätten
hergestellt werden können. Ans amerikanischen Wers-
ten beträgt der Tagelohn des geschulten Arbeiters etwa
PN, ans japanischen Wersten 30 bis tä Eents.

Diese gewaltigen Schisfsbaiiten nnd Erwerbungen

sind die vorbereitenden Schritte, wodurch Japan die
Handelsberrschast auf dem Stillen Ozean an sich zn rei-
ße gedenkt. In nnbegreiflicher Indolenz thut man
hier zu Lande nichts, nm sich die durch den klrieg gebo-
tenen günstigen kionjinittnren znnntze zu machen, mäh-
rend Japan sie bis ans das äußerste ausnutzt. Wenn

sich Europa von diesem ktriege erholt hat, wird cS das
gewaltige chinesische Reich als einen Vasallen Japans
wiederfinden, denn wie Herr Stidmore berichtet, gehe
alle große Betriebe in China jetzt in japanische Hände
über. Tie Eisengrnben in Lao Elning sind in den Be-
sitz der Sinv Japanese Industrial Eo. übergegangen,
die dort mit einem Aufwand von zehn Millionen Toi-
lars ein großes Schnielzwerk errichten wird, die Süd-
Mandschnrische Eisenbahn, gleichfalls eine japanische Ge -
sellschaft, hat die Anchanchan- und sieben andere große
Bergwerke erwarben: die Maigai Eotton Eo. bat ihre
Weberei in Shanghai nm 20,000 Spindeln vergrößert,

nnd Suzuki und Eo. errichten jetzt eine große Spinnerei

in Süd-Ehina.
Die japanische Handelsflotte bat sich allein im letz-

ten Jahr nm die Hülste vergrößert und beträgt nahezu
drei Millionen Tonnen. Die ossene Thür in Ehina
wird nur dem Namen nach ossen sein, wenn nach Been-
digung des kirieges wieder normale Verhältnisse eintre-
ten. Ueber die (befahr, die nns in dieser Beziehung
von Japan droht, scheint man sich leicht hinwegzusehen,
und doch ist dieselbe schwerwiegend genug, nm ihr um
verzüglich mit allen klrästen zu begegnen."
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Wiltini C. Berger.
ES stur am 18. Auui Nil,, William (t.

Vcigcr, Galle der Verßvrdcuc Rösina Berger,
iin Rlier von 82 Andren, 8 .Ruvaleu und ->

Tagen, Tie Veerdigvng sindel Mittun!,, um
2 iivr R'acluniiiagö, van der Walmnng seiner
Tuchler, Arm, BUuuic Ullrich, 'i!r, INI, Lüd-
2. Strafte, auc- ß11, Beilegung auf dem
„Ammmivei-Ariedhuie" ill LnnraviUe,

lAuniiv 2l>

Aiinie Wessel.
ES siard am >B, Juni NUN Vuuie Weiiel,

8v Andre all, geiieble Guttiu von Henry (!,

Wcßei, 'Verwandle nnd freunde sind ach
inngsvall eingeladen, der Beerdignng nin Mil,-
wach, 21, J„i, (Bvchmittngs (L 2 uvr, von der
Wolinnna ldrer TuclUer. Arm, Gcu, A, Faller,
Rr, 171,, Mußier Straße, ans beiznwoliiien,
Veiießung ans dem „London Part Arieddusc".

<Au„i2o- 2ii

Leichenbestatter.

.H. Sander k Söhne,
Leichenbcslallcr und (kinbalsamirer,
Baßimure-Straße d Broadway,

Sir, 1708-17 t, Flcet-Strake.
L, 8- P. Phonc: Wosse 127Ü.

Panitk Haston.
Leichenbesiatter und Einbalsmnirer.

010 Peiinsiilvania-Avenue.
Teteyyon: Ml. Bernon 749.

tN°b2,4A)

'LillyL Zeiker,
(Nachfolger von G, Araiirci

Leiche,,vestnltcr nd ttlubaNainirer,
Nr, 402, Stid-'W-Ite-Siraße,

T. L g. Puue: (galse 1422, sinchl offen.
Tadellose 2>cdieg, Müßige Br.isc.

Zwrigdüreau: 'Nr, 7V, ;i, Elr,. V'lgdlavvlowa.
E, L '!>, Pdune: Waise 1222,

k Albert E. Füller,

Leichenbeslntter und
- Cinbülsaniirer,

" 221 Ni'rd-'Broadw-ai,. H

-- rslllassiae Limunfliie. und Knticheu- -

-- Begrillmlssr n müßige Preise.
-- Nie geschlossen. --

relepßon: Wolse 2291.

Trledlio im Pllreaui Wolse 229,
An der 'Wo,,: Wolse 1197,

Christian Miller,
Leichendes,aller nd teindallaniirrr,

Nordwell-Ene Arsserso-Llr und Monlsord-Aoe.
Balllniore, 'Md.

LiNionstneßeerdigumikii, Tag und Nacht offen.
Eiellri!,:, erlenNNele Linn'nsinen für Hoch-

zellen nnd alle Geiegenhe'len,
<Aunl27 IA,TLL>

John Herwig,
Leichcndeilailer,

Ne. 2,!>8, LrlianS-Llrafte, allimore, Md.
Zweigviireg: 2!r, 27U7, Verl, gaslern -tlvenue.

Hlglilandloion. Baiiinlore Eonnl,
Ischen , erniicllieu für ane Gelegenste.

,:M,U2<,>A>

Friedhöfe.
Baltimore Cemeterh.

Büreau: Huuv Eingang Rortftülvrnne, ilftlich
von er Gal,-Straße.

BegrSsmißvingc zn verlausen von 827 an.
Eellion „T", linier iium.-rwästrender usslchl,
877, Nnillli für 4 einsache Äräder. Noßen-
srele 2>e„(u,„n der Ituyellc,

Lll?eriiesiraLen Eingang jetzt ossen.
(Auilo.lA>

London Park Cemeten,.
Hantzt Eingang: Feedießf Road.

Büreon: 'Nr, 21, 'Weft-Saraioga-Llrnfte,
'Vegräluiißviäve von §27, an, linier bcsläudl-

ger 'Vnfsicht, l,linde, Psiail.
ze,l eie, silld inl LreidimilS am Hanpl-Eingang
z,l iilidell, Ullier Igeiit wird, wenn geioiiilichl,
vorsvrechen

ssiilnnziellcs.
2> die Brsiucr der „'Bxlliniore, EatanSville

E Etticoil'S Mine- Paiienger Nailroad Eom-
vnnN'S Erste ','7 EllVollielr Bonds, am l. Aull
Il'lli snllla:

Tns linvilal aller ausstehenden Ersien Hv-
volvelen Bonds dar „Bnilimoro. Eaionsvillc Si
EliicoU's '.Müls Passouger Naiiroad Eomvnn,"
Nil, >, Allii llllN füiiin. werden chei 'tlersnll ge-
llen Prüientirullg und '.'lnslieslwlllig dei der
Ngenlur der Eomvagllie dem 'Bailibnn-5 der
Herren vlierni.der 'Brolvll L Sons, Eniderl- nd
Bnilimoro Llrnsw, ltPiliniore, Maniland, vc>
znßil werden,

Durch Jodn T, Siand,
(Annil7,2l.2g,Attiii> Schntzmeisler.

Beriiiischtr Aiijkisjcn.

Onc Lei,rer Englisch stzrechen nd schreiben
z lerne. Aiir Nell Eiligewnllderle, sowie snr
niie Dicienigell, die sich in der englischen
Svrnche live nnd dervollloninineii looiien:
„'.Xmeritanischer Dolmciichrr'. !>ii,7 Teilen,

lvrallllllniis und l'inieiiliilg, in kurzer Zeit ohne
Levrer Englisch lvrechen nnd schreiven zu ler-
nen. (vidi die Nnsivrnche der Wilrler, dle man
iin liiglichen Ledell vrancht. Ein werllivolieS.
Inrz gefnftieS Würlerdilch, Eine vollitündige
'Mnsieriamminng voll 'Brieseli, Rechniillgen,
Onilillllgeli,Eonirnllen, Sgechseill, ?>liweisnngeil,
Eleschgiistnrien eie, Nr n.', Ecnls, 'BesieNlin-
gon niii denl Betrage an EdarlrS nallmever
Pudlijiling Eomvnil, 2i>7> East iStreet, 'New
>rt. N. P. (Mnill.iA)

Blue Nidge Beginn.
MevirgS-Tekliuli enlinlig der „Lgeslern MmP-
iniid 2'nilll". AliniilllicS Pnnlviel (graiisi.
Lüie von HolelS nnd wüllänlern, Mn schreibe
l, E. A, Sleioart, g,.P,,'.'i.. Baliiinore, >Md,

(AuniN A„Ii2,ToS:Tu)

An die Damen.
Die einzige Schale in der Stadt.

Unsere Nütz lassen jeui ossen, Junge Pa-
ulen, welche die ztleidcrmacherlimst nach de
neuesien Melvodei, erierllen wollen, sönllell
dies ill kurzer iieil durch den Anschlug an diele
ilinssell erreichen. Unlerricht MorgellS, Nach-
Nllllags und AdendS, Beaneme Slunoen. All,
Hause degonnene '.lrveilcil sonnen wübrrnd des
Nnlerrichls sorlgesetzl loerden, Krisiidücher
iiniorrilvi im El.iwnrs voll Mufierli erlhclU.
Nähere nSlnnll lchrisllich oder mündlich bei
Art. HuberS, Nr. 112, Wetl-Lornlog,Strafte,

Conrad Sons
Polsterer, Matratzenmacher nnd

Tapezierer,
Nr. (INN, West-Lombard-Straßc.

Sendet Postkarte.
Roßhaar'Matraße grlertig nd renovtrt.

Arnsirrntouleanx.
Rrvaraturcu e. Mübeln aller Art.

AaiiN-)

Fevien-Rl-nsen
„jjnr See."

Baltimore nach

W 0 jt 0 N
Snvannah.. lacksonville.

21 genehme Aahrt.
Feine Taillvier. '.'iiedriger Fahrpreis.

Beste Bedienung,

'Man schließe ei in die Reiseroute
„Die feinslk Tour der äste entlang".

Touren'Bücher losiensrei aus erlange.

Merchniitv L- Minerö Tranö. (50.,

Billet-'Biirean Light- nd German-Sir.,
'Bnitimorc, Md.

(lanN-1 >

Schnnkästru n.
Muster-Star.- nd Ladentisch-Küsten

z Ssiezialpreisrn.
.anst I der Fabrit.

Nuse L (Kompagnie,
Lou,-Straße, nahe ffront'Ttr.

IX ItAOilflAGAIN.

Pulitzer’s newspaper, the New
York World, 1s raging again—this
time against some of its New York
contemporaries, because they are
supporting Hughes instead of Wil-
son, The funny part about it is,
that this Brltlsh-Amerlcan "Hyphen”
charges its contemporaries with be-
ing led by the German-language
press of the country. Under the
caption "Worse Then Hypheuism”
the World says:

"Because Mr. Wilson would not
make war upon Mexico at the com-
mand of American ranchers and con-
cessionaires and in obedience to the
wishes of the Kaiser, the Republi-
can press has denounced him as
cowardly, weak and vacillating.

“Now that he has met Gen. Car-
ranza’s actual threat of aggression
by mobilizing the National Guard,
he is condemned by the New York
Sun for involving us in a war 'from
which the people of the United
States shrink In disgust’, and by the
Now York Press as ‘a man who is
always too late', whoso arpiy is no
good and whoso militia is even
worse.

"What can be the purpose of this
muck-raking of the President and
this rotten-egging of the army and
militia? Have the German-language
newspapers made such a success In
Potsdaming this country that what
they are pleased to call the vernacu-
lar press is warranted In following
their example?

“To be furiously for war in time
of peace and rampantly for peace In
time of war may be consistent par-
tisanship, but as an exhibition of
Americanism It Is more contemptible
than anything that has yet attached
to blatant hyphonlsm. While our
hyphenates malign the Government
to which they owe allegiance, they
wave the flag and profess a superior
patriotism. Our partisans not only
slander their Government but mock
all the agencies and symbols of Its
power and sovereignty.”

As we have said above, the funny
part about this newest frothing of
Pulitzer’s “Hyphen” Is the tremend-
ous Influence It conceds to the Ger-
man-language press. Mayhap this
much-abused press will In the end
even convert Pulitzer's Brltlsh-
Amerlcan “Hyphen”.

AMKIUCA ITHST.

Wall Street bankers have placed
for lhe Russian Government a credit
of $60,000,0000 in this country, not
secured by collateral In the shape of

good American securities. IfRussia
should go bankrupt the money will
be a total loss.

Under the caption “Building Up
the Financial Power of the United
States” the Washington Post says In
Us Issue of Jupo 19:

The Importation of gold Into the
UnlledStates continues, and It should
be encouraged.

The gathering by foreign govern-
ments of American securities held
abroad continues, and the purchase
by our own people of those offered
for sale hero Is wise and should be
promoted.

The arranging of loans here for
foreign governments when secured
by collaterals of those securities is
sound finance, and wo hope that
every dollar of suen securities will
come home through sale or as colla-
teral.

It may bo safe, It may bo prudent,
It may be good business to place for-
eign government securities here at
very low prices, provided the funds
loaned are expended In this country

In payment of commodities of origin
here and purchased hero by foreign
governments.

But beyond that the Investors of
the United States cannot with either
safety, prudence or wisdom go, In
view of the rapid approach to na-
tional bankruptcy of the belligerent
nations of liuropo. There is much
to Inclicate that all the American
securities which British and French
governments and nationals hold to-
day will not cover 40 days’ expendi-
ture of those two nations.

Great Britain’s expenditures are
exceeding $25,000,000 each day and
those of Franco are more than $17,-
000,000 each day. showing a com-
bined expenditure of those two na-
tions of fully $42,000,000 a day. and
in 40 days that would amount to up-

ward of $1,600,000,000, and there
are not American securities hold In
both those countries to that amount.

Reginald McKenna’s recent move
for a tax of 2 shillings extra upon
every pound sterling of income
from those securities Is positive
proof of the extreme need of the
British government for such securi-
ties.

We trust It gets all there are in
Great Britain and that they are
placed in this country; but after
they are so placed, after the govern-
ment shall In 20 or 4 0 or even 50
days expend the proceds of those se-
curities, then what means will bo
adopted to raise money to carry on
the war?

This country cannot furnish the
funds to carry on the war upon the
financial scale that la the fashion
there today, and our bankers and
capitalists and our Investors should
be very shy of the paper of the
spendthrift and reckless nations
throughout the world.

Better keep (lie money here to de-
velop this continent, this republic,
than to be lamenting over Inaballly
of the nations abroad to meet their
obligations,

Better keep our mills, our mines,

our shops, our factories well financed
than to have them looking In vain
for cash spent in paying destroying
armies and navies of Europe.

Better Improve, expand and ex-
tend our own transportation facili-
ties and invest in our railway se-
curities than to waste our financial
strength in foreign paper, subject to
penalties of war and dangers of re-
pudiation.

l - >un -'lllo--o,>l-,le>
anzllpasiell, Gläser, welche gelaust loerden mich
alter Methode, d, h, wenn ein GlaS nach dem
anderen Proinrt loird, silld sevr ichädiich, Aede
Illiiersttchnng vei mir isi nach wil'enichasiiichen
Xlrinzipie, Ihre blugen sind gelchützl in mei-
ne Händen,

B. Meer,
Nr. tili'2, Nord Gab Straße.

Metall-Decken.
GraßrS Lager. Prampte Dienste.

W. A. chiiiljleS,
'Nr, 2!>, Süd-Howard Straße,
Telephon: SI. Paul 3V>-7.

lFuni2S )

Staat Maryland.

Schuhn its-Depurtement.

Bl,7N,to<> vier Prozent Lbligalionc der Drei
Mittion ToUar-'Anleihr von 4!>10".

A n n a p o > i . Nid., 7. Anni 4010.
Gcmäg des .OapilciS 08t der AUc der Le-

giAalnr van 2)!aruiand von 4040, die Aus-
gabe der hierin genannten Obligationen vor-
Ichreivcnd und gemäß nkcrdcm des BeichiugcS
der Linaisdanikn-Bchörde von ONartzland. nm
I. Anni toi genommen und in dem Archiv
und zur Anspruch un Bureau der desagle
Behörde in AnnapoiiS ossen, werden die Un-
lerzeich)lete)i, ocr Gouverneur, der EanlraUeur
des Schatzmnis und der Schatzmeiger deS
Llaales :o!artziand ringcdolc oder 'Antrüge sich
Otzligulionen des Staates Maryland wie salgl

annetzmcn:
81,700,000 Pier . Prozent. Obligationen der

'Anleihe, a> die „Drei 'Million Dollar-
'Anleihe Non lOIO" betau,.

Besagte Obligationen sind alle vom 1. August
1010 outirt. Sic werden Zinien zur Rate Non
vier (4) Prozent pro Jahr trage, hawiährlich
zahtdar NN den respelline ersten Tagen des
Fedruar nnd Augusl eines leden einzelnen And-
res während des Termins dieser Anleihe, DnS
twpiiai bcsngier '.Anleihe wird nach dem Jah-
rcs Serien-Pian zahlbar sei, wie er ausglich,

iich in besagter Alte Non 4040, nupilci 084,
beschrieben lg, wie solgl:
„Tie Drei 'Million Donar Anleihe von 4010."

Serien „A". 800,000 i. Auong I'ölO
Serien 804,001 l I, Anguß 1020
Serien „E". 808,000 1, Angu I 1024
Serien „L". 8101,000 l, Angn 1 1022
Serien „E". BiO'i,ooo i, Angu i 1022
Serien „F". 8110,000 i. Aug I 1024
Serien „G", 81 >4,000 4. Angnil 1027
Serien „H", Bl>B,l>oo 4. Anguß 1020
Serien „A", B>-’4.000 1. Angnii 1027
Serien „ ,1 8128,00 n I. Angn > 1028
Serien „h". 8>24,0 >. Angn 1 1020
Seron „L". 8>20,000 1, Angn i 1020
Serien „M", 8i44,N >- Angnsl 1021

Besagte Ohiigailonen werden im 2,'ei,werth
Non je 8i0N".00 lein, ße nnleriiegen in Bezug

ans das napiiai der Otegißralion und niie wer-
den nlil ungelügieii Zlns Eoupons ausgegeben.

Liese Anieibc und die daraus znhwnren Zin-
sen sind Ire, Non der Bundes Einlommen-
Steuer und Non SlaalS, EouniN- und Siadl-
Sienern.

'Besagte Angeiwle oder Anträge mäßen dem
Schntzmeißer des SinaleS in ielnem Bureau in
Annnpalw, ONd., Var zwöis (>2> Uhr MliingS
an, -Miiiivach. den 10. Anti >OlO, „dgegeierl
werden. AedeS Angevat nns Bnar bei der
'Aviieserung inuicn mg in e-nenl versiegeiien
Eanveri elngdichiossen sein. >nng die Anßchriil
„Pravosai sur ihe idree Million Doßnr Loav
v> 1010" haben nnd jedem Angebot muß ein.
beginnbinier Ebeä nl ein veraniworUicheS
B„l Anhunl. uns die Order des Schatzmeißers
von MarNiand gezogen, gir ginl >7) Prozent
des BeirugcS eines solchen NngcvoiS beigesngi

sein 'Alle Angedole oder '.'inirägc loerden m
zwölf tl'2) Uvr MillngS nm nNtitwoch. den >O.
Znli iIUO. in Gegcnwnri ocr Unterzeichneten
geößnrl loerden.

2!ach der Oelsnung beiagier '.'ingedaie mögen

so viele der vesngwn Ldiignlionen, niS gir

weiche Angebote geßelii wurden, iedoch nicht
über den 'Beirng. gir den Angebote gefordert
wurden, von dem Gouverneur, dem Eonlroi-
icnr nnd dem Schatzm.'iger, oder einer Mehr-
>)eii derieiven, nn den öchgen vernniworilichen
agcier oder Bietern sür dieselben egen Bnar
zngesvrochen -erden; nnd Ivenn zwei oder
metzr Nernniworlliche Vieler dnßeiNe Angebot
genlnchl Naben nnb solches Angebot dS Nöchge

Ul nnd wenn die besngicn Non solchen Nächsten
Nerunlwv,suchen Bietern geNolenen Oviigailo-
nen mehr beirnaen, Ni-: der ganze 'Beirng der
jür den Perlons annebolenen ONiignlione,
dann nlögen solche Obligationen an die hoch-
gen bernniworUichen 'Bieter, die denselben
Preis anbieten, zu Nerhällnigmäßigen Theilen
zugesprochen werden.

Die Unierzeicbnelen mögen nach ihrem Gut-
achten ein Angebot snr du- ganze besngte An-
leine, oder separate Angebote für Theile besng-
ler Anleine nnneinneil, wie cS den größten Er-
lös bringen mng; und sie mögen nnch ihrem
Gutachten Angebote gir Theile besagler An-
leihe, ober nicht für die ganze annehmen nd
sie bebauen sich das Reäll vor, nach Gutachten
alle oder irgend ei Angedol abzuweisen,

Tie zugesprochenen Obligationen loerden dem
oder den ersoigrelchen Bleiern gegen Einplann

des Betrages des oder der erfolgreichen Ange-

bote nm Dienslng, oem 1, Anguß 1010, im
Buren des SwalS-SchntzmeißerS in Annnpo-
US, Md., nbgelieseri werden.

'Vieler loerden nns dns besagte .tlapiiel 084
der Alle der LegiSlalnr Non Mnwlnnd non
IIUO verwiesen, das die dollen 'Bedingungen
nnd Vorgvrislen dieser Anleihe enthält,

Emerson E. Harringto,
Gouverneur.

Hunt, 'N. 'McMnßen,
Eonirolienr des S.chntznmlS.

Aoh LrnniS,
Schatzmeister von MarNwnd.

1Jnnt0,10,14,10,21,22,28,20)

Staat Maryland.
Schützüiut-Dcpintkici,t.

B':,l)o>,l)>N> vier Prozrnl Ovligaiionr. als die
„Lchaaamls HiilfS-'Anicihc von 4010" vrla>.

AnnapoiiS, M d., 7. Anni 4010,

Gemäß des unpileis 142 der Alle der Le-
giSlalnr von Maryland von 1040, die AnS-
gntze der hierin genannten Otzigiaiwncn Nor.
schreitzend und gcmäg außerdem des Beschlußes
der Slaalsdaulen-BeNürde No MnrninnS, am
1. Anni 1010 angenommen und in dem Archiv
nd zur Anspeigoi, lm Bureau der degigien
Behörde in AnnapoiiS ossen, werden die lin-
ier wichneien, der Gouverneur, der Eonlroßeur
des Lchutzamis und der Schatzlneiiier des
Siuaics ONnrniand Angedole oder Antrüge g,r
ObUgaiionen des Siauies MarNiand wie folgt
nilneNmen:
82,0tN),0t) Bier . Prozent. ObUgaiionen, iS

die „SchaignniS-Hiilfs Anleihe von
1010" velannt.

Besagte Oi-IlgaUollen sind alle Nom 1. Angnsl
1010 onlirl. Sic loerden Zinsen zur Rnie non
vier t>) Prozent pro Auhr iragen, hnii'lührilch
zahitznr an von rcipeliwe erßcn Tngen des
Fedrnnr nnd '.'Ulgusl eines leden einzelnen And-
res während des Termins dieser Anleihe. DnS
uapilnl l-ewglcr Anlelhe wird nnch dem Anh-
res Lerien-Piän znhidnr sein, wie er nnSgiNr.
lich in neingier Alte Non 1010, Unpilei 142,
Nesäirleden ist, wie folgt:

„Die Sä,ai-amlS-HülsS Anleihe Po 1010".
Serien „A", B>2o.Uto i. Anguß 4010
Serien „B", 8127.000 1. Anguß 1020
Serien „E", 8120,001> i. Anguß 1021
Serien „2". B>27.lnn> 1. Anguß 1022
Serien „E". 8141.000 1. Angn I 1022
Serien „u", 814?.ooo I, '.'lngnil 1-024
Serien „G". 8>72,00 ~ Anguß 1027
Serien „H", BU-9,01)t> 1. Annuß 4020
Serien „A", 8i07,0U 1. Anguß 1027
Serien „.1 ", 8i"l,ooo 1, Anguß 1028
Serien „zt", 8l"8'O0l> >. Anguß 102i>
Serien „L", 8187,N1> 1. '.'lngn,l 1020
Serie,! „M", B>'o2,l>ott I. Anguß 102 i

Bescigle L biigaUonen loerden in, 'Nennwerih
von ie 8>OOU.l)N sein, nße nnleriiegen in Bezug

aus ons nnpiiai der Oiegißralion nnd alle wer.
den Mli angesüglen Z)N.- Eonpons nnsgegeden.

Diese tzlniclNe und die daraus znhwnren Zin-
sen sind frei Non der Bunves-Einlommen-
Sieuer nnd von Sinais , Eoumn- nd Siudl-
Sienern.

Beiagte Angetzoie oder Anlräge mäßen dem
Schntzmeißcr des Slänies in leinen, Bureau >

AnnnpoUS, Md., Nor zwöis tl2) Uhr MilittgS
ain Mittwoch, oen 10. Aull 1010. ntzgeiwlerl
loerden. AedeS 'AngeNoi mnsi nns Bnnc Nei der
Adlieserung Walen, muß in einem versiegelten
Eonveri eingeichwßcii lein, inug die Anßchrisl
„Propvsni lor ie Ihree Million Dollar Loa
vi ION," Hatzen „nd jedem Angetzoi mng e>
i-egiantzigier Ehcck ans ein VeraniworUicheS
Bnnl-Ansißni, ans die Order deö SchntzineißerS
tzon '.näilhlnnd gezogen, sür süns (7, Pruzenl
des Belrngcs eines solchen '.'ingetzoiS tzeigeßigl
>ein. Alle Angetzoie oder Anträge werden nm
zwöis t>2 Mir MßwgS nm Miliwoch. den >O,
Juli 1010, in Gegemonrl der Unierzeichiieien
geöffnet werden,

Noä, der Oessnung besngter Angetzoie mögen
so Niete der tzesngien OtzUgnttonen, nis Bir
weiche Angetzoie geßelii Ivurden, jedoch nicht
ilder den Betrag, sur den Angetzoie gesorderi
Ivurden, tzon dom Gontzernenr, dem Eonlrol-
Icnr und dem Schntzmeißer, ooer einer Mehr-

,heit derseiden, an den höchste,, vernnlwörulche,,
Bieter oder Bleiern sür dieselben gegen Baar
zugesprochen werden; nnd wenn zlvci oder
mehr tzernniworlliche Bieter dnßeibe Angedol
gemacht haben und solches Angebot das bächße
iß nnd wenn die besagten von solchen höchste
tzeinntwortUchen Bleiern gebotenen Obligatio-
nen mehr beiragen, niS der ganze Beirng der
Bir den Vertuns nngeboienen Obligationen,
dann mögen solche Obligationen nn die hoch-
sie bernniworUichen Bieter, die denseitzen
Preis nnbielen, zn verhüll,ßgmäßigen Theilen
zugesprochen werden.

Die Unierzeichiieien mögen nnch ihrem Gal-
ncvlen ein Angedol sür die ganze i-esngic An-
ieitze, oder setznrate Angetzoie für Theile tzcsng-
iee Anleihe nehmen, wie eS den größten Er-
lös bringen mag: nnd sie mögen nach ihrem
Gnlachlen Angetzoie sstr Theile besagter An
leihe, aber nicht für die gnnze nnnelnnen nnd
,-e i-ehniien sich das Recht tzok, nach Gutachten
alle oder irgend ein Angebot abzuweisen.

Die zngestzrochenen Otziignlionen werden dem
oder den erfolgreiche,, 'Vieler,, gegen Emtzsnng
des Betruges des oder der eriolgreicheg Ange-
bote nm Dienstag den, I, Anguß ioio,
Buren,, des LtanlS-Schatzmeisters in Annnpo-
US, '.o!d., ndgeiiescri werde,

Bßeier werden auf das desagie .tlapiiel 142
der '.'Me der Lenisiainr von Mamiand von
>OlO verwiesen, dns die vollen Bedingungen
nnd Vorschrißen dieser --„leihe cnlhäii.

Elncrsun E. Harri,U-,
Gouverneur.

Hnni, A. 'MeMuiie,
Eonirolienr des Schatzamts.

Aoh 'NI. Dennis,
Schntzmeißer tzon Mnrhinnd.

(1nnig,10,14,10,21,22,28,20)

Bekanntmachungen.

PslasterungS-Eonunisüou der Stadt Baltimore.
Ralhiians.

Balli m v > e, 2t). Juni füll!.
2l Alle, die eS angeht!

ES wird hiermit gemäß voll .'ltnchiiitten W B
nnd El, E des Bnllimorc Llndl Ehnriers lwlnnnl
g.'mnchl, dag die Pflniiernngs Eoinnliision der
Llndl Bnllimore nnch dein 7. '.'lngnsi >!Iil be-
ginnen wird, die nnchgennnnien Lirngen mit
modernem M'nieriai zn p,lnstern, neu zn pfla-
stern und neu zn delegen. Alle Personell und
Eorporalionen werden deshalv ansgesordcrl, Er-
lnndnikscheine sllr lle '.'lrveilen zu lösen , nnd
diese dor dem 7. August INII, zn beende, die
ili irgend einer Weise die Ansgrnvnng oder
'.'insrelsiung gennnnier Slrnslen nöthig innchen
möchlen. nachdem sic Nils ioiche Weise gepsln-
slert oder neu gepslaslerl oder neu belegt silld.

Tie oben erwähnten Strogen sind:
En:vert Str., don öleafnni Lir. bis Rend Sir.
'Monumciil-Sir., Poll: Broadwn bis Enior Sir.
Linden 2ivc.. von Norlli Noe. dis Whileiolt-Llr.
Ligi-Sir., von HÜI Sir. bis Wehier-Sir.
'Momct-Str., M'iiion Ade. dis zur östliche

Lindlgrenze.
Ha,t>r,vS>>., von Scott Sir. bis Erog Slrnke.

Am Anslrage der Pslaslernngs Evminiiilun
der Stadl Baltimore.

21. .tieitU Eompto,
Vorsitzer und coninlürenser Aiigeniciir.

R. -M. (lootscv,
Sirgen-Annenie,ir.

lAnni2l.2t!,Auli.7.lo)

Uutcrljaltunge.

Heute Basebal l.
Mtistrrschafts-Spicl.

Oriole Park Nachmittags m 2.4',.

Baltimore legen Hiochejler.
Billette im „Fashion Shop" und Spntdlnaü.
(7innilit - 21)

Loews Hippodrome
Primrase (er selbst) A- (5>

40—Weichsohlr Tänzer 10
.uonilnt hold -

Charlie Chaplin.
Ununterbrochen von 4.00 bis lt Uhr AbendS.

'NochmitiagS alle Lifte loc.
auSgcnomnik Samstags und a Feiertage.

AbendS 4c., 20c„ !lOc.
tA„iIB-24>

Tampfer-Cxkursivne.

Tolchcster - Beach.
Der grvstnriige
Dumpfer „Louise," Pier Ist, Liaht-Siragc.

Mailing, Tieniing. Tonnersiag und Freiing
S iö Vorm., 2.0 ä Nachm, lind U.-lä AbendS;
Mlllwoch, Snnislng lllld Sonntag 8.47 Vorm,
nnd 2.N0 Nachm. Biilele 2ä Eenlö. Getzi mit
dor Menge l

Diskonti für jergaiiisailoucn.
<Mai27,ILL - >

Dampfer „Dreamland"
Chesapenke Beach.

'Vom Pier am Fuße deS 'Broadwah.
Sonntags, Lienitans, Mittwoch > ad Tvnner-

slaas 10.20 Vorm.: Samstags 1.4', 'Nachm. s<>r.
M'ondicheinlahrl M'uillagö lind Freitags 7 Utzr

Abends. 27c.
tAiI’,,TL:S—)

Erit sott--Littie-E.rt:nrsionett.
Attrakiivc Wasser Ronie durch de Ehcsapeate

aus Delaware Banal.
Tag- Nachl-
8001. Bvol.

'Nach Philadelphia, einen Weg.. Pl.oo tz1.50
Ruch Pviiadelvhia, Rundsahri tiä

Tage) 2.00 2.00
'NlchNllniiirl, Rncksahrl nt B. S:

S.-Bninl 2.4 2.N0
Eape Man (mit Bni, von Phiin-

deiphia), einen We'g 2.7.7 2.27
Enpe Mal), Runds., tili Tilge).. 4.7 4.70
Allnnlic Eil t'Bahll voll Plnl.). 2.27 2.71,
Allnnlic Eli. Runds. 110 Tnge) 4.2,7 4.27
Allnnlle Eiltz tßilcljnhrl ml! 2'.

k- 0.-Baln,). 7.07 0.47
Nsbnrtz Port, Lcean Grobe, Lang

Brauch 7 2,40 2.00
Rnndsnhrt tili Tage) 7.77 ->.7!>
Rnnogihrl (0. Monate)o.27 0.27
New Aork, einen 'Weg 2.27 2.77
Aibnn. N. -).. einen Weg 7.27 7.77
Trotz, N. M, eine), Weg 7.27 7.77
New Hatzen, Eonn.. einen Weg.. 4.27 4.77
Port und. Nie., einen 'Weg 0.27 0.77
Newport, R. A., Full River, Mag. 0.27 0.77

Tag-'Bvvie jabren >eden Tag am 8 Uhr
Morgens b. Nutz Boote, täglich, nsgenom-
inell Sonniags, 7 Uhr, nnhollend in Bellerivn,
Tvwn Point, Ehesnpcalo Eil. Si. George,
Tel., nd Edeiler, Pn. Mnhizeiien 77c. Bli-
iele Vertnnf ei Altznngh’s nnd an Bard der
Tnmpser. Schreidl snr „Guide".

Eiarrncc Syrivcr, G.-P.-A.
(AunilO—)

Dir prächtigen Part Deposit- und Bctterton-
Erkursiottk.

GebirgS - Scenerien, die großen Brücken.
Nichts gleicht dem SnStzuehannn Fing. Be-
stellter Tnmpser „SuSanehnnna", Pier i,
Lighl-Siraße. Acden Dienslng. Donnerstag
und Sniilslaa um > Nachm. Zu Hnuie 10.47
Nnchis. MiiiivachS. 0 Varm. Solilllngs 10
'Barili. ssu Hnnse 8.20. 'Biilele .'N)c. Gnie
Mnhiieiien. NNttgl. Bcginli um 20. Anni.

tAu>lii7,22Nle,TS:T>

Cricssvn-Liuic ach Bkttkrtou und
zaräct inii Tng-Tchnelidampsern. 8 Margens
iäglich, 7 Nnchlll. täglich, ausgenommen Sann
ingS. Rnclsahrl an Belierlon iäglich eßon
2 2,'achln. Rnndsähri (20 Tnge) 7c. NNnhi-
zeiien 77e. tAunilO—>

Brrmischtc An,;eiac.

EisntinlUls
im Zuschneiden und Fertigen

Männer - Kleidern
analisiiiri uns cur Brndnslioii der absolut

besten sticsuiinte.
'Anzüge von 812.70 an.

BaUiiuorc'S einziger Schncidrr,

I. H. Meitze L Sohn.
(43 Wcst-Bultimorr-Strnßc,

nähr Arch-Sirnftr.
<MSrz2o.DiDSo—>

Phoneö, St. Paul 7017 und 7010.

An 4877 ktabtir.

A. P. Rosetlo, Präsident nd Schatzm.

The !r>team Lar-
ptz't Lleaiiing L ötorage Lo.
Teppiche ausgenommen, gereinigt, gela-

ger, umgeändert und ivtrdrr gelegt, I

ILI Nord-Grt't'NL'Sti’astc.
Annex: Hl Nord-Vlrrenr-ktraßr.

lMärztzl-2MIc)

fl,ne Plnllcu.
Etwa Neur.

DieieS Stzllein ersorderl sei Ausziehen, ver-
nrsucht duher auch keine Schalerzen. Haben
dasieibe Unssehen. dieselbe Mlninkell vlld
suhlen gm nn ane nnlnrbche gähne, lnge-
inllcne Gegchler werden n.-rmnl zelnachi. Ner-
vöse Leulc drauchen sich nicht zu sürchlen, ihre
Zähne behnnde’.n zn lagen. 2gir Irönell aUe
Wurzeln und Stttnlvse ahnc Ausziehen.

E.'sindnag: A,>linl„innl-Piotlen an
wielle '.o,i Harlgninnli. Sehr leicht „nd so
de,mein, wie natürliche.

Ganze Aahngrbtge 82.00 „nd 87.llO; ane nran,)r>. ioldirune 82 lX> nd 87.0! auc an
rnnlirt. BrtiltcN'Arbei 8200 bi 87.00. Gol.
F4)t>ngc von 84 an. Sgbre-Füllunne Eie.

Dr. A. W. Drrlin, deutscher Zahnarz:.Dr. Blt, Nord-Howarv-Slroße.SP e iiuilden von 8 Morgens vis ’> Abend.
LannlngS an t) bis p Ub .

Mtirylniid Chüttrl Lvn Assvciutio.
Albrr, Blttmc, Geschälissährer.

2-2!>-221 Ealber, Building,
Faheitr. und S. Paul Straß,

Dorlehrn hon PU> bi P'-OO
aus Moorl, Piano- etr. ohne Entfernung der-
selbe, Gesitzlichr Zinsrn berechnet. eine
Wucheret tßotzl—Lch)

4


